
News aus Diessenhofen
Der Thurgauer Covid-Impfbus macht Halt in 
Diessenhofen
Am nächsten Donnerstag, 2. September 2021 zwischen 16.00 - 20.00 Uhr macht der Covid-Impfbus des 

Kantons Thurgau Halt auf dem Bahnhofparkplatz in Diessenhofen. Impfwillige Personen ab 12 Jahren 

dürfen sich im Covid-Impfbus ohne Voranmeldung impfen lassen. Der Folgetermin für die 2. Impfung 

findet 4 Wochen später am Donnerstag, 30. September 2021 ebenfalls wieder zwischen 16.00 - 20.00 

Uhr am gleichen Standort statt.  Pro Stunde sind im Impfbus ca. 25 Impfungen möglich. Es ist mit 

Wartezeiten zu rechnen.

Der Impfbus führt auch den Impfstoff von Biontech-Pfizer mit sich, so dass auch impfwillige Jugendliche 

vor Ort geimpft werden können. Impfwillige Jugendliche zwischen 12 und 15 Jahren bringen bitte eine 

Einverständniserklärung des gesetzlichen Vertreters mit. 

Wer sich bequem zu Hause für fixe Impftermine ohne Wartezeit im Impfzentrum Weinfelden anmelden 

möchte, kann dies seit dieser Woche noch einfacher tun: Nun kann auch der zweite Termin gemäss den 

eigenen Wünschen von zu Hause aus gebucht werden. Die Anmeldung erfolgt über die Thurgauer 

Online-Plattform «ImpfMi».

Die Covid-19 Impfung ist – neben den Verhaltens- und Hygieneregeln – das bislang wirksamste Mittel, 

um die Anzahl der schweren Krankheitsverläufe und Todesfälle in der Schweiz zu reduzieren. Nutzen 

Sie diese Gelegenheit um sich unkompliziert in Diessenhofen vor Ort zu impfen. Die Impfung in der 

Schweiz ist gratis und freiwillig. 

Sie wollen sich über die Impfung informieren? Hier finden Sie eine gute Übersicht zu verschiedenen 

Themen: https://bag-coronavirus.ch/impfung/

Weitere Informationen zu den Impfungen im Thurgau finden Sie auf www.tg.ch/impfen



catch-e kommt nach Diessenhofen
In Zusammenarbeit mit dem Kanton Thurgau, den Thurgauer Energieberatern,  7 Thurgauer Gemeinden 

und catch-e holen wir für eine Woche ca. 15 verschiedene Elektrofahrzeuge nach Diessenhofen. Vom 

18. Oktober 2021 an können interessierte Diessenhoferinnen und Diessenhofer diese Elektrofahrzeuge

jeweils für 2 Tage (Mo, Mi, Fr) mieten und testen.

Nutzen Sie diese einmalige Gelegenheit um ein Elektroauto mehrtägig Probe zu Fahren. Vielleicht ist ja 

sogar Ihr Traumauto dabei. Mehr Informationen zum Projekt und wie Sie ihr Traumauto für 2 Tage 

reservieren können, folgen in einem der nächsten Newsletter.

Mitteilungen aus der Stadratssitzung
Der Stadtrat...



... hat die Stromtarife 2022 verabschiedet. Das Tarifblatt wird nächste Woche auf der Homepage 

publiziert. Der Stromtarif wird sich gegenüber dem laufenden Jahr erhöhen. Gründe dafür sind 

insbesondere die höheren Vorliegerkosten der EKT - das vorliegende Netz wird also teurer, was sich 

schlussendlich auf den Stromtarif auswirkt. 

... hat die Sanierung der Trafostation Rheinhalde an die Cellpack Power Systems AG in der Höhe von 

CHF 21'840.00 vergeben. 

... hat Ruedi Wälti die Bewilligung zur Führung einer Kioskwirtschaft ohne Alkoholausschrank für sein 

Lädeli "Ruedi Wälti Brot + Käse" an der Hauptstrasse in Diessenhofen erteilt. 

... hat dem Veloclub Diessenhofen die Bewilligung für die Durchführung des Kids-Cup in Willisdorf vom 

4. September 2021 erteilt.

... erteilt den Pontonieren Diessenhofen die Bewilligung für die Durchführung des Chnüppel-Cups am 11.

September 2021.

... erteilt der Guggenmusik Rhy-Alge die Bewilligung zur Durchführung der Fasnacht 2022,

vorausgesetzt die aktuelle Pandemie-Situation lässt eine Fassnacht zu.

Neuigkeiten aus dem Museum
Sonntag, 29. August, 16 Uhr
Finissage der Sonderausstellungen «Nicola Grabiele – Aedicula» und « Ritschard – Umgang mit alten 

Phototechniken»

Die Künstler sind anwesend.

Montag, 30. August, bis und mit Freitag, 10. September: Ausstellungsumbau
Während dieser Zeit bleibt das Museum geschlossen.

Samstag, 11. September, 16 bis 18 Uhr: Eröffnung der Ausstellung IN DUOS mit Werken von 
Adrian Bütikofer und Gian Gianotti
16 Uhr Begrüssung durch Lucia Angela Cavegn, Leitung Museum kunst + wissen

Anschliessend einführende Worte von Daniel Badraun, Autor, Basadingen-Schlattingen

Die Ansprachen finden bei jedem Wetter unterhalb des Museumsgebäudes am Rheinufer statt.

Die Ausstellung IN DUOS kombiniert filigrane Holzskulpturen des Zürcher Bildhauers Adrian Bütikofer 

mit grossformatigen Farbräumen des Bündner Malers Gian Gianotti. Gian Gianotti lebt seit vielen Jahren 

in Dörflingen SH, doch sein malerisches Schaffen weist viele und starke Reminiszenzen an seine 

Kindheit und Jugend im Bergell auf, wo der Wechsel der Jahreszeiten und die meteorologischen 

Gegebenheiten bisweilen einer existenziellen Grenzerfahrung gleichkommen. Seine farbkräftige, durch 

einen ausgeprägten Pinselduktus akzentuierte Malerei changiert zwischen sinnlichem Erleben und 

Abstraktion durch formale Reduktion. Als Maler konzentriert sich Gianotti auf das Wesentliche, auf das 

entscheidende Moment, aus dem Erinnerung gerinnt. Seine Bildräume sind ins Unermessliche geweitet. 

Sie bilden einen Echoraum für die schwungvollen, beinahe tänzerisch anmutenden Holzskulpturen von 

Adrian Bütikofer, die wie kalligrafische Zeichen im Raum stehen bzw. sich reliefartig von der Wand 



abheben. Die formschönen, handwerklich anspruchsvollen Werke aus Holz sind Ausdruck vielerlei 

philosophischer Fragestellungen, die um das Thema Lebensenergie kreisen. Unter Adrian Bütikofers 

Hand wird Holz zu einem kaum wiedererkennbaren, geschmeidigen, scheinbar schwerelosen Werkstoff. 

Die Ausstellung in IN DUOS erhält an der Museumsnacht vom 18. 9. (Details folgen im nächsten 

Newsletter) eine zusätzliche Dimension und weibliche Komponente mit der Butoh-Tanzperformance von 

Regina Masuhr, die diese nach dem Zweiten Weltkrieg entstandene Tradition des japanischen 

Tanztheaters intensiv studiert hat und meisterhaft verkörpert. Die Ausstellung wird von Lucia Angela 

Cavegn und Tildy Hanhart kuratiert und dauert bis zum 19. Dezember. Das vollständige 

Rahmenprogramm ist ab nächster Woche unter www.diessenhofen.ch/museum einsehbar.



Sonntag, 12. September, 10 bis 17 Uhr: Europäischer Tag des Denkmals
11 Uhr: Vortrag von Architekt Rafael Schäfer im Museum kunst + wissen

12 bis 16 Uhr: Geführte Besichtigung des Hänkiturmes im Erdgeschoss

Anmeldung erforderlich an: museum@diessenhofen.ch (beschränkte Anzahl Plätze)

Amtliche Pilzkontrolle ab sofort in Betrieb



Dos and Don'ts im Wald - Waldknigge
Ein Waldbesuch ist etwas (Ent-)Spannendes.  Damit aber alle Waldbesucherinnen und Waldbesucher 

ihren Aufenthalt im Wald gleich geniessen können und Tiere und Pflanzen geschont werden, sollten 

einige Regeln beachtet werden. Die Arbeitsgemeinschaft für den Wald hat darum die grundlegenden 

Benimmregeln im Wald in einem Waldknigge festgehalten.

Cabema neu auch am Samstag geöffnet



Annahme: 

Material Preise Wo
Holz unbehandelt 140.00 CHF/T Auf Platz bei Boxen

Entrüpelung 250.00 CHF/T Auf Platz bei Boxen

Altmetall Gratis Auf Platz bei Boxen

Bahnschwellen 250.00 CHF/T Auf Platz bei Boxen

Brennbares/KVA 200.00 CHF/T In Mulden 

Karton gratis Mulde bei Kombimix

Elektro gratis Im Hüüsli

ALU gratis Im Hüüsli

PET gratis Im Hüüsli



Papier gratis Bei Garagen (offen)

Aphalt Aufbruch 50.0 CHF/T über Brücke, rechts

Mischabbruch 40.00 CHF/T über Brücke, rechts

Betonabbruch pro Tonne Kies & Natursteine 5.00 CHF/T über Brücke, rechts

Aushub in Kubik (m3) 16.00 CHF/m3 über Brücke, links

Grüngut  pro Tonne 145.00 CHF/T über Brücke, links

evt. 

Gutscheine 

von der 

Gemeinde 

Wurzelstöcke 145.00 CHF/T über Brücke, links 

Dachziegel pro Tonne 25.00 CHF/T über Brücke, links

Gips 135.00 CHF/T Oben in der Fahrzeughalle

Eternit/Ytong 80.00 CHF/T Oben in der Fahrzeughalle

Pneu ohne Felgen 7.00 CHF7T Bei Garage (neben Papier)

Pneu mit Felgen 15.00 CHF/T Bei Garage (neben Papier)

Schnellster Thurgauer - Sprint aufs 
Treppchen
Letzten Samstag, 21. August 2021, wurde das Sprintrennen für die Schnellste Thurgauerin bzw. den 

Schnellsten Thurgauer 2021 in Kreuzlingen durchgeführt.



Wir gratulieren allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern aus Diessenhofen zu ihren hervorragenden 

Leistungen!

- Fabio Aulisio

- Leana Bättig

- Kyara Maria Dias Lopes

- Alissa Falotico

- Sonja Hedinger

- Dario Scherrer

- Luana Scherrer

- Nando Scherrer

Mit bombastischen Zeiten haben 2 Läuferinnen und 2 Läufer aus Diessenhofen den Finallauf erreicht.

Alissa Falotico, 6. Rang Jg. 2014

Dario Scherrer, 1. Rang Jg. 2014

Nando Scherrer, 1. Rang Jg. 2012

Sonja Hedinger, 6. Rang Jg. 2008



Das OK-Team Schnellster Diessenhofer

Vorstand der Perspektive Thurgau mit neuen 
Gesichtern



Weinfelden, 18. August 2021 – Nachdem die Delegiertenversammlung der Perspektive Thurgau 
im Juni erneut virtuell durchgeführt werden musste, hat die erste Vorstandssitzung mit den neu 
gewählten Mitgliedern nun erstmals seit langem wieder physisch stattgefunden. 

Am 24. Juni hätte die Präsidentin, Sabina Peter Köstli, die Delegierten des Gemeindezweckverbandes 

Perspektive Thurgau zu seiner 17. Delegiertenversammlung gerne wieder persönlich begrüsst. Die 

Corona-Massnahmen haben dieses Jahr jedoch zum zweiten Mal eine Durchführung vor Ort 

verunmöglicht. Deshalb haben sowohl die Abstimmung über die Geschäfte der Fachorganisation als 

auch die Wahl der neuen Vorstandsmitglieder elektronisch stattgefunden. Der Vorstand hat sich am 16. 

August in neuer Besetzung nun endlich wieder physisch treffen können.

Vorstand wird erweitert
Ursi Senn-Bieri, Stadträtin aus Weinfelden, ist nach 10 Jahren und Marina Bruggmann-Widmer, Alt-Vize-

Gemeindepräsidentin aus Salmsach, nach einem Jahr aus dem Vorstand zurückgetreten. Im Rahmen 

einer Teilrevision der Statuten, welche von der Delegiertenversammlung gutgeheissen worden ist, wurde 

zudem die Anzahl der Vorstandsmitglieder auf maximal 11 erhöht, damit jeder Bezirk mit mindestens 

zwei Personen vertreten ist. Die drei vakanten Sitze waren in den Bezirken Arbon und Münchwilen 

ausgeschrieben. Gewählt wurden Petra Lottenbach, Gemeinderätin in Dozwil, Yvonne Koller-Zumsteg, 

Gemeinderätin in Sirnach und Isabelle Denzler, Gemeinderätin in Eschlikon. Sabina Peter Köstli hat die 

neuen Kolleginnen am Hauptsitz der Perspektive Thurgau in Weinfelden an der Vorstandssitzung 

persönlich zu ihrer Wahl beglückwünscht.

Abstimmung und Wahl durch Delegiertenversammlung
Die Perspektive Thurgau wird paritätisch durch den Kanton Thurgau und die 80 Thurgauer Gemeinden 

finanziert. Insgesamt 102 Delegierte aus den Gemeinden stimmen jeweils über die Geschäfte der 

Fachorganisation ab. Erfreuliche 74% haben die elektronische Abstimmung dieses Jahr wahrgenommen 

und sämtliche Geschäfte, unter anderen die Jahresrechnung 2020, das Budget 2022, die 

Mitgliederbeiträge, die Teilrevision der Statuten sowie die Namensänderung des 

Gemeindezweckverbands nahezu einstimmig genehmigt.

Neuer Name und neue Webseite
Der bekannte Name der Fachorganisation – Perspektive Thurgau – wurde nun auch für den 

Gemeindezweckverband übernommen. Aus «Gemeindezweckverband für Gesundheitsförderung, 

Prävention und Beratung Thurgau» wurde «Gemeindezweckverband Perspektive Thurgau». Eine 

weitere Vereinfachung hat die Internetseite (perspektive-tg.ch) der Fachorganisation erfahren: Damit die 

verschiedenen Angebote von den Besuchern besser und schneller aufgerufen werden können, wurde 

der Aufbau der Webseite komplett überarbeitet. Schon der Einstieg orientiert sich an den Zielgruppen 

und erleichtert die Suche der gewünschten Inhalte und Angebote.

Auszug aus dem Leitbild der Perspektive Thurgau

Wir tragen dazu bei, dass die Thurgauer Bevölkerung bewusster und selbstbestimmter mit ihren 



Fähigkeiten und Stärken umgeht und leisten damit einen Beitrag zur Gesundheit im Kanton Thurgau. 

Unsere Arbeit ermöglicht, dass Menschen und ihr Umfeld, Unterstützung sowie gute 

Rahmenbedingungen erhalten, um ihr Potenzial zu entfalten.

Unsere Schwerpunkte sind:

• Gesundheitsförderung und Prävention zur Motivation des einzelnen Menschen, um

Verantwortung für die eigene Gesundheit zu übernehmen. Dabei beraten wir Gemeinden,

Schulen, Betriebe und die Bevölkerung bei der Schaffung von gesundheitsfördernden Lebens- 

und Arbeitsbedingungen.

• Mütter- und Väterberatung zur Förderung der Stärken und Kompetenzen von Eltern und

Bezugspersonen, um Säuglingen und Kleinkindern ein gesundes Aufwachsen im Familiensystem

zu ermöglichen.

• Paar-, Familien- und Jugendberatung zur Förderung der Stärken und Fähigkeiten bei der

Bewältigung von Herausforderungen im Zusammenhang mit Beziehungs-, Entwicklungs- und

Lebensaufgaben.

Suchtberatung zur Förderung und Wiederherstellung der Handlungskompetenz von Direktbetroffenen 

und ihrem Umfeld, im Umgang mit Substanzen wie auch bei substanzungebundenen 

Verhaltensauffälligkeiten.



Bild: Neue Vorstandsmitglieder mit Präsidentin Sabina Peter Köstli

vlnr: Isabelle Denzler (Gemeinderätin Eschlikon), Petra Lottenbach (Gemeinderätin Dozwil), Sabina Peter Köstli 

(Präsidentin, Kantonsrätin) und Yvonne Koller-Zumsteg (Gemeinderätin Sirnach)

Veranstaltungen
Finissage Nicola Gabriele - Aedicula

Sonntag, 29.08.2021, 16.00 - 17.00 Uhr
Museum kunst + wissen

Öffentliche Auflage



Öffentliche Bekanntmachung Teilrevision 2020/2021 Kantonaler Richtplan

vom 21.06.2021 bis 18.09.2021

Öffentliche Auflage Baugesuch - Gao 

Projektanpassung Neubau Einfamilienhaus mit Doppelgarage, Im Alpenblick 6, Diessenhofen, 
Parzelle 1783
vom 24.08.2021 bis 13.09.2021

Öffentliche Auflage Baugesuch - Bühler

An- / Umbau bestehendes Wohnhaus, Im Vogelsang 4, Diessenhofen, Parzelle 1197
vom 24.08.2021 bis 13.09.2021

Herzliche Grüsse aus dem Rathaus und bleiben Sie gesund!


